
Eine gute Vorbereitung verbessert Ihre Chancen und ver-
ringert die Nervosität. Zuverlässige und sachlich richtige
Informationen über den Ablauf der Begutachtung und
Ihre persönlichen Voraussetzungen für ein positives Gut-
achten erhalten Sie durch unsere

■ kostenlosen Informationsveranstaltungen 
(fachkundige und sachlich richtige Beantwor-
tung allgemeiner Fragen zur MPU)

■ Internetseite rund um die Fahreignungsbegut-
achtung: www.fev-mpu.de 

Außerdem können Sie bei uns Laborkontrollen
durchführen lassen zum Nachweis von

■ Drogenverzicht: Haar-/Urinanalysen 
(Drogenkontrollprogramm)

■ Alkoholverzicht: Haar-/Urinanalysen 
(Ethylglucuronid)

■ Risikoarmem Alkoholgebrauch: Blutanalysen 
(Leberwerte, CDT)

Nehmen Sie Kontakt zu uns auf – wir helfen Ihnen
gern weiter!

■ Durchführung der MPU durch ein Team von 
speziell ausgebildeten und erfahrenen Verkehrs-
medizinern und Verkehrspsychologen

■ Umgehende Terminierung Ihres Auftrags nach 
Akteneingang (kurzfristige Terminabsprachen 
möglich)

■ Vermittlung von Dolmetschern

■ Zügiger Untersuchungsablauf durch möglichst 
kurze Wartezeiten

■ Zugewandte und unvoreingenommene Gut-
achter, die sich ausreichend Zeit für Ihren Ein-
zelfall nehmen

■ Mitteilung des voraussichtlichen Gutachtener-
gebnisses gleich am Untersuchungstag (sofern 
möglich)

■  Wahl der Gutachtenübersendung nur an Sie 
selbst oder auch direkt an die Fahrerlaubnisbe-
hörde

■ Umgehende Bearbeitung des Gutachtens (Ver-
sand i.d.R. spätestens nach 10 Werktagen)

■ Telefonische Erreichbarkeit auch bei Nachfra-
gen zum Gutachten 

Wann wird eine MPU veranlasst? Wie kann ich mich auf die MPU
vorbereiten?

Unser Angebot -
Ihre Vorteile bei der B·A·D

Alkohol und Drogen am Steuer sowie
das Überschreiten von 18 Punkten im
Verkehrszentralregister sind die häu-
figsten Gründe für die Anordnung
einer MPU durch die Fahrerlaubnis-
behörde.

Mit Hilfe von Experten soll geklärt werden, ob die auffäl-
lig gewordene Person wieder dazu geeignet ist, ein Fahr-
zeug sicher im Straßenverkehr zu führen.

Was erwartet mich bei der MPU?

Die MPU dauert ca. 3-4 Stunden und besteht aus den

Abschnitten

■ schriftliche Befragung (Fragebogen)

■ medizinische Untersuchung (evtl. mit Laborun-
tersuchung)

■ Leistungstestverfahren

■ psychologisches Gespräch

Die Untersuchung erfolgt nach festgelegten Beurtei-

lungsmaßstäben – es entscheidet nicht die Sympathie

oder gar eine festgelegte Quote über Ihr Gutachtener-

gebnis. Je Erfolg versprechender Ihre Strategien zur Feh-

lervermeidung und je stabiler Ihre Verhaltensänderungen

bereits sind, desto günstiger wird die gutachterliche Pro-

gnose Ihres Verkehrsverhaltens ausfallen. 



Unsere internationale Marke

Wir sind für Sie da -
nutzen Sie unsere Dienste

Erfolgsfaktor Arbeitsschutz

Erfolgsfaktor Sicherheit

Erfolgsfaktor Gesundheit

Erfolgsfaktor Personal

Medizinisch-Psychologische-Untersuchung (MPU)

Fahreignungsbegutachtung

B·A·D Gesundheitsvorsorge und 
Sicherheitstechnik GmbH 
Begutachtungsstelle für Fahreignung 
Zentrum Deggendorf
Ulrichsbergerstr. 17
94469 Deggendorf
Tel. (0991) 36 28 10 61
Fax (0991) 36 28 10 62
bff.deg@bad-gmbh.de
www.fev-mpu.de
www.bad-gmbh.deSe
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Büroservice: 

Montag bis Donnerstag von 07:00 bis 16:00 Uhr

und Freitag 07:00 bis 12:00 Uhr.

Zu anderen Zeiten können Sie auf unserem Anrufbeant-

worter eine Nachricht hinterlassen; Ihre Anfrage wird um-

gehend bearbeitet.

Kostenlose Informationsveranstaltungen: 

Jeden ersten Freitag im Monat um 17:00 Uhr (keine Vor-

anmeldung nötig).

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Website

unter www.fev-mpu.de.

Unser MPU- Leistungskatalog im Überblick

■ MPU-Durchführung zum Nachweis der Fahreignung bei 

der Führerscheinstelle

■ Kostenlose Informationsveranstaltungen

■ Laborkontrollen zum Nachweis von Alkohol- oder

Drogenverzicht

■ Fahrverhaltensbeobachtungen

Weitere Dienstleistungen

■ Punkteabbau durch verkehrspsychologische 

Beratungen 

■ Fachärztliche Fahreignungsbegutachtungen

■ Leistungs-Check der Fahrtüchtigkeit

■ Verlängerung des Personenbeförderungsscheins

■ Verlängerung der C- und D-Führerscheinklassen

■ Untersuchung der Hör- und Sehfähigkeit 


